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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,

die ersten beiden Wochen Unterricht in Präsenzform 
mit den Abschlussklassen sind vorbei. Unsere Schü-
lerinnen und Schüler konnten sich auf ihre bevorste-
henden Abschlussprüfungen vorbereiten und weder 
bei den Lehrerinnen und Lehrern noch bei den Schü-
lerinnen und Schülern gab es Ansteckungen mit Co-
vid 19.
Ab dem 15. März öffnen wir die Schule auch für wei-
tere Jahrgänge, wie wir im Elternbrief am vergange-
nen Freitag bereits angekündigt haben. 
In diesem Newsletter erhalten Sie nun detailierte In-
formationen zum Schulbetrieb ab Montag, dem 15. 
März 2021. 

Alle Schülerinnen und Schüler werden zeitweise 
nach einem Wechselmodell die Europaschule wieder 
besuchen können. 
„Damit soll den Bedürfnissen der bisher noch aus-
schließlich in Distanzunterricht beschulten Kinder 
und Jugendlichen wieder besser entsprochen und ein 
wichtiges Signal auf dem Weg zu mehr schulischer 
Normalität gegeben werden.“ (Ministerium für Schu-
le und Bildung NRW)  
Wir werden alles dafür tun, dass Ihre Kinder sicher 
unsere Schule besuchen können. Die Vorgaben des 
Ministeriums werden wir folgendermaßen umset-
zen:

Sekundarstufe I (Klassen 5-10) 
Die Klassen werden durch die Klassenleitungen in A- 
und B- Gruppen geteilt und nach folgendem Wech-
selmodell über zwei Wochen beschult: 

Die Klassenleitungen kommunizieren bis Donnerstag, 
11.03.2021 die Einteilung über ihre Verteiler an die 
Eltern und Erziehungsberechtigten. An den Präsenz-
tagen haben die Schülerinnen und Schüler Unterricht 
nach Plan. 
An den Tagen, an denen sie zu Hause lernen, wird an 
den Aufgaben, die sie am Vortagbekommen haben 
weitergearbeitet. Es kann vormittags kein Onlineun-
terricht stattfinden, da alle Lehrerinnen und Lehrer 
Präsenzunterricht geben müssen. Die Schülerinnen 
und Schüler, die am 15.03. nicht vor Ort sind, bekom-
men ihre Aufgaben von ihren Fachlehrerinnen und 
Fachlehrern über Moodle/Teams.
Im Laufe dieser Woche wird noch geprüft, welche 
Randstunden in Abteilung 3 und im Jahrgang EF in 
Form von Distanzunterricht stattfinden werden. Die 
Kommunikation erfolgt über die Klassenlehrerinnen 
und Klassenlehrer. Am 15.03.21 und 16.03.21 finden 
die ersten beiden Stunden bei den Klassenlehrerin-
nen und Klassenlehrern statt.

EF: 
Der 11. Jahrgang wird auch in A- und B-Gruppen ein-
geteilt. Hier wird eine alphabetische Teilung nach 
Nachnamen vorgenommen:
Gruppe A: A-M 
Gruppe B: N-Z

Das oben genannte Wechselmodell gilt auch für die 
EF.
Der Nachmittagsunterricht in Präsenzform entfällt 
für die Sekundarstufe I und für den Jahrgang EF. Die-
ser wird über Teams gestaltet. Sollten zeitliche Prob-
leme aufgrund einer längeren Heimreise entstehen, 
werden individuelle Lösungen mit den Fachlehrkräf-
ten gefunden.
Der IGL-Unterricht mittwochnachmittags in den Jahr-
gängen 5-7 findet bis auf weiteres nicht statt, da wir 
zurzeit acht Lehrerinnen vertreten müssen. 
Wir mussten weitere Vorgaben umsetzen, da sie vom 
Ministerium vorgeschrieben worden sind, um eine 
Durchmischung der Lerngruppen zu verhindern:

- WP 1 -Unterricht 
Muss im Klassenverband erteilt werden.

- Religionsunterricht 
Muss im Klassenverband erteilt werden.

- Mathe E und G Kurse im Jahrgang 10 
Müssen im Klassenverband erteilt werden.

Q1: 
Unterrichtsbetrieb wie bisher (Präsenzunterricht in 
zwei parallelen Gruppen)

Q2: 
Unterrichtsbetrieb wie bisher (Abiturfächer in Prä-
senz)

Notbetreuung
Die Notbetreuung für die Jahrgänge 5 und 6 wird 
wie bisher angeboten (am Hauptstandort). Jedoch 
muss ein erneuter Antrag (siehe Anhang) mit Anga-
ben der zu betreuenden Tage ausgefüllt und und bis 
zum 11.03.2021 abgegeben bzw. verschickt werden 
(info@europaschule-rheinberg.de) werden. 
Auch Schülerinnen und Schüler anderer Jahrgänge 
können nach vorheriger Absprache mit der jeweili-
gen Abteilungsleitung an der Notbetreuung teilneh-
men. Die Plätze sind beschränkt, über die Aufnahme 
entscheidet Frau Vanhouttem.

Unterrichtsbeginn/Unterrichtsende: 
Die Schülerinnen und Schüler werden von ihren Leh-
rerinnen und Lehrern vom Pausenhof (eingezeichne-
te Kästchen) abgeholt. Nach dem Unterrichtsende 
werden sie wieder zum Pausenhof gebracht.
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Pausensituation: 
• Die Schülerinnen und Schüler halten sich in den 

gekennzeichneten Bereichen auf, um eine Durch-
mischung der Jahrgänge zu verhindern. Das Ver-
lassen des Schulgeländes ist für alle Schülerinnen 
und Schüler der Sekundarstufe I untersagt! 

• Bei Regen- oder Kältepausen verbleiben alle 
Schüler auf ihren Plätzen in ihrem Klassenraum. 

Ergänzungen zum Hygienekonzept der ESR:
Alle Personen, die das Schulgelände oder einen öf-
fentlichen Bereich (Parkplatz, Bushaltestelle, Ron-
dell) betreten, müssen eine medizinische oder FFP2 
Maske tragen.
Des Weiteren gelten die AHA-L Regeln weiterhin an 
unserer Schule.

KÜ-Planung
Die Lerngruppen A und B bekommen verschiedene 
Kompetenzüberprüfungen an unterschiedlichen Ter-
minen.

Mensa
Die Mensa hat ab dem 15.03.2021 in der ersten und 
zweiten Pause geöffnet. Die Schülerinnen und Schü-
ler, die ein Anrecht auf ein Mittagessen haben [nach 
Bildung und Teilhabe (BUT)], bekommen ein Essen 
„to go“ in der Mensa angeboten. Dieses Angebot 
können auch die anderen Schülerinnen und Schüler 
nutzen.

Masernschutzgesetz 
Bis zum 14.05.21 müssen alle Schülerinnen und Schü-
ler einen ausreichenden Masernschutz nachweisen. 
Dies kann über folgende Bescheinigungen bestätigt 
werden, die bei der Klassenleitung abgegeben wer-
den:
• Nachweis über einen ausreichenden Masern-

Impfschutz (Impfausweis)
• Nachweis über ausreichende Masern-Immunität 

(Blutuntersuchung)
Genauere Informationen liefert Ihnen folgendes 
Merkblatt des Bundesministeriums für Gesundheit:

https://www.masernschutz.de/fileadmin/Masern-
schutzgesetz/Downloads/Merkblatt-Masernschutz-
gesetz-Masernimpfung.pdf

Finanzierung von digitalen Endgeräten zur 
Teilnahme am pandemiebedingten Distanz-
unterricht
Dem Jobcenter ist es nunmehr möglich, die Kosten 
(max. 350 Euro) für digitale Endgeräte für Schü-
lerinnen und Schüler zu übernehmen, welche im 
laufenden Leistungsbezug nach dem SGB II stehen. 
Das Jobcenter hat eine Hotline dazu eingerichtet: 
0281/9620456

Dort können Fragen beantwortet und auch telefoni-
sche Anträge von Leistungsbeziehenden entgegen-
genommen werden.

Wir sind wie immer für Ihre Rückfragen, Probleme 
oder Mitteilungen telefonisch unter 02843/970770 
oder per E-Mail an info@europaschule-rheinberg.de 
erreichbar.  

Bleiben Sie gesund!
Für die gesamte Schulleitung

Martin Reichert   Karsten Schmidt   Nina Jansen


